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Kreisliga Herren Gruppe A

TTC Wölpinghausen III : TSV Hagenburg II 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

TTC Wölpinghausen III und TSV Hagenburg II teilen sich die 
Punkte

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:33 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Hagenburg II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe A am Mittwochabend vom
TTC Wölpinghausen III. Rund 175 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Wulf / Wulf
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke Leistung zeigte
Karl-Heinz Wulf, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wulf / Wulf machten mit Becker / Kleinelsen bei ihrem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Schade
/ Brandt die Gastspieler Rust / Röben in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Stahlhut / Koch gegen Bicknäse / Tieste. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wilfried Bicknäse
hatte Gerhard Wulf nur im ersten Satz eine Chance. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Karl-Heinz Wulf und Fabian Becker den letzten Ballwechsel spielten. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen umkämpften Erfolg feierte
Reiner Schade beim 3:2 gegen Marc Röben, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Rust wurden daraufhin Michael Brandt
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Das Einzel zwischen Dennis Stahlhut und Christoph Kleinelsen
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Uwe Koch und Stefan Tieste, bevor
das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Wölpinghausen III und des TSV Hagenburg II in die Box. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Becker war Gerhard Wulf, obwohl er alles gegeben hatte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach diesem Einzel steht Wulf somit bei 10
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Becker ein 9:1 ausweist.
Mit 3:1 hatte Karl-Heinz Wulf im Doppel gegen Wilfried Bicknäse die Nase vorn und verbuchte somit
einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Reiner Schade bekam danach
seinen Gegner Wilhelm Rust wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:8 (Schade) und 13:6 (Rust).
Der neue Zwischenstand war 6:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Brandt,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Röben verlor. Nach diesem Einzel steht
Brandt somit bei 6 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Röben
ein 10:11 ausweist. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dennis Stahlhut und
Stefan Tieste beendet, das Dennis Stahlhut letztendlich gewann. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Christoph Kleinelsen konnte Uwe Koch den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. 4:12 (Koch) bzw. 4:13 (Kleinelsen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Recht kurzen Prozess machten derweil Wulf / Wulf beim 11:7, 11:8, 14:12 mit Rust / Röben.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TTC Wölpinghausen III geht es nun im nächsten Spiel am
17.02.2024 gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen, während der TSV Hagenburg II am
01.03.2024 gegen die TSG Ahe-Kohlenstädt II antritt.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen III

Doppel: Wulf / Wulf 2:0, Schade / Brandt 1:0, Stahlhut / Koch 0:1 
Einzel: G. Wulf 0:2, K. Wulf 2:0, R. Schade 1:1, M. Brandt 0:2, D. Stahlhut 2:0, U. Koch 0:2 

 TSV Hagenburg II
Doppel: Rust / Röben 0:2, Becker / Kleinelsen 0:1, Bicknäse / Tieste 1:0 
Einzel: F. Becker 1:1, W. Bicknäse 1:1, W. Rust 2:0, M. Röben 1:1, S. Tieste 1:1, C. Kleinelsen 1:1


